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Herren Kreisliga B Gr. 1

KSV Hoheneck III : TV Möglingen III 
Sonntag, 04.02.2024, 09:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gr. 1 für den KSV 
Hoheneck III

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der KSV Hoheneck III am vergangenen Sonntag im 8.
Saisonspiel auf den TV Möglingen III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kaiser /
Keßler. Bemerkenswert war, dass der KSV Hoheneck III diese Partie mit 3 und der TV Möglingen III
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Oertel / Döbler
zunächst nicht gut aus, so gewannen Kaiser / Keßler im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Eher wenig Gegenwehr bekamen Türk / Schnaterbeck bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Kaiser / Fritz. Unglücklich waren von Bentivegni / Rommel daraufhin in der Partie gegen
Kaus / Separautzki, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Rahel Keßler und Dirk Oertel, die Rahel Keßler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Kaiser bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Marco Kaiser. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Hans Türk in seinem Einzel gegen Julia Döbler etwas die Form und am Ende musste
er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte danach Eccard von Bentivegni gegen Kathrin Fritz verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Kaum Chancen ließ dagegen
Stefan Schnaterbeck wenig später beim 3:0 seinem Gegner Maximilian Separautzki. Ohne
Satzgewinn für Mike Rommel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benedikt Kaus. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des KSV Hoheneck III und des TV Möglingen III. Wenig
Chancen ließ indessen Rahel Keßler wenig später beim 11:9, 11:6, 15:13 ihrem Gegner Marco
Kaiser. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:0
(Keßler) und 5:5 (Kaiser). Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Frank Kaiser im Spiel gegen Dirk
Oertel bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Hans Türk und Kathrin Fritz, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eccard von Bentivegni machte
wiederum mit Julia Döbler beim 11:8, 12:10, 13:11 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Chancenlos war Stefan Schnaterbeck gegen Benedikt Kaus nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Damit hat Kaus nun ein 7:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Passende spielerische Mittel hatte Mike Rommel indes letztlich an der Hand, um sich
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gegen Maximilian Separautzki durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Kaiser / Keßler
beim 11:7, 11:6, 9:11, 11:5 gegen Kaiser / Fritz doch überlegen. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der KSV Hoheneck III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2024 gegen den TV
Markgröningen V bevor. Für den TV Möglingen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Tamm II am 02.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 KSV Hoheneck III

Doppel: Kaiser / Keßler 2:0, Türk / Schnaterbeck 1:0, von Bentivegni / Rommel 0:1 
Einzel: R. Keßler 2:0, F. Kaiser 1:1, H. Türk 0:2, E. Bentivegni 1:1, S. Schnaterbeck 1:1, M. Rommel
1:1 

 TV Möglingen III
Doppel: Kaiser / Fritz 0:2, Oertel / Döbler 0:1, Kaus / Separautzki 1:0 
Einzel: M. Kaiser 1:1, D. Oertel 0:2, K. Fritz 2:0, J. Döbler 1:1, B. Kaus 2:0, M. Separautzki 0:2


